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1. Allgemeines. In der jüd. Kultur wird der T. als Teil der mündl. Überlieferung betrachtet. Im Gegensatz zum
Terminus, schriftl. Tora', mit dem die hebr. Bibel bezeichnet wird, versteht man unter, mündl. Tora' due
zwischen dem 1. und dem 6./7. Jh. entstandenen literar.-religiösen Produkte: Mischna und Tosefta auf
Hebräisch, Jerusalemer T. ( J. T.; engl. oft Palestinian T.) und Babylon. T. (B.T.) hauptsächlich auf Aramäisch,
die Bücher des → Midrasch in einer Mischung aus Hebräisch und Aramäisch1.
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1. l lgemeine . In der jud . Kultur 11ird 
dcr T. al Teil der miindl. ·· berlieferung be· 
tra h tct. lm egen atz zum Terminu • hriftl. 
Tora'. mit dem die hebr. Bibel bezei hnel wird, 
ersteh t man unter .miindl. Tora' die zwi hen 
dem 1. und dem 6.17. Jh . ent tandenen literar.-
religio en Produktc: 1i clma und To ef1a auf 
Hebrai ch, Jerusalemer T. (J. T.; engl. oft Po· 
lesrinian T) und Baby lon. T (B. T.) hauptsiich-
lich a uf ramai ch. die Bii her d _. Ii· 
dra h in ciner Mi hung au Hebraj h und 
ramai ch 1• 
D ie beiden Fa ungen de T. - der J. T. und 
der B. T. - folgen in Anordnung und lnhalt 
der Mi clma, allerding in unters hiedli her 
Voll tandigkeit. Der J . ., wahrscheinlich urn 
400 n. u. Z . in alilaa verfaBt. liegt 1oll ·tandig 
nu r in einer einzigen H . (datiert 13 4) vor. 
J?.ie Zu ammen tcllung de B. T. wurde der 
Uberl ieferung nach \On Rabbi · hl ( 3'-
427/42 ) bcgonnen und v n Rabina {g t. 499) 
fo rtge etzt; die Edition - und tabiti · ierungs· 
~~oze e de Text dauerten jed h erheblicb 
l~ger.. ~ch der B. T. liegt voll t.andig nur in 
emer emzigcn H . (datiert I 43 vor'. 
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Fiir Vic und Erzahlfor hung i 1 der T. be . 
au zwei Grunden rele ant. r ten bi ldete er 
~ch in einer Ge ell haft herau , die von einer 
,allgegenwii rt~gen Miindlichkei t'4 gepragt ' a r. 
Die miindl. bermitt lung von Wi en be a l3 
bis in IO. Jh.5 g 11 haftli he und kulturelle 
Priiferenz gegeniiber hriftl. Te ten. Z \! e ite n 
emhalt er iele Teile, die in Form und lnha lt 
auf die miindl. Kommunikation der Zeil z u-
nickgreifen. Der T. i l dabei durch Mecha ni -
mender miind l. - berlieferung gepragt , da i h 
ine Interpretationen, Kommentare und Er-
ginzungen weitgehend auf die a nfa ng miindl. 
iibennittelte fisclma6 beziehen. 
_ Im T. wird zwi hen zwei Kategorien der 
Uberlieferung unter chieden: Die H a lacha be-
steht au den religio en und rechtlichen Vor-
hriften und den Di ku ionen da riiber; die 
Haggada (--> Agada) behandelt a lle a ndercn 
Gegenstiinde und be itzt keioe Rele anz a l 
Regelwerk oder Ordnung in tanz. Die ta lmu-
dische Haggada enthalt zahlreiche Erzahlun-
gen untersch iedlicher Gattungen 7, die den vor-
raogig geflihrten Di kurs argumenta tiv beglei-
ten. ur gelegentlich dienen a ozia ti v a nge-
fiihrle Texte primar der Unterha ltung. Die 
Kompilatoren der chriftl. Fa ungen de T. 
st.ellten die Ge cllichteo in Zyklen zu a mmen, 
die icb in den fol genden Traktaten finden 8: 
l. T.: Pe'ah I. I: Ehrung dcr I tern (6 rziihlun-
gen). :-- Pe'ah 8,8: unehrenhafle Arme (8). - Demai 
l,3: PinJ:ias ben Ya'ir (10). - Baba Me:;ia 2,5: Riick-
&'.'~ : erlorenen Eigentums an ichtjudcn (5)9 • -
l<ilay1m 9,3: Rabbi Juda der Pa tria rch der Prinz' 
IS). - Terim101 8,3: unbeauf ich tigte ' 'en (3). -
~chabbat 6,9: wie tall eines Judcn, der ich in Ge-
ahr befand, ein ichtjude verletzt wurde (9). - Ke-
1ubbo1 12,3: Rabbi Juda (4) . 
31 ~· T.: Ber?c/101 18a: Tote (3). - clwbbat 30b-1 a. Lobpreis (4). - chabba1 127a: po itive Wer-
un~ ~hlechten erhalten (3). - clwbba1 I 56b: 
ltldtaugkeit reuet vor dem Tod 3). - Ta'anit 20b: 
~crwahrlo te Hiiuser(IO). - Ta'anit 21b: rech1 chaf-
ene Biirger (6). - Ta'ani1 23a - 25b: Regenmachen 
( ). - Mo'ed Katan 2 a: Der ugenblick de Todes ~). - Ke111bbo1 62b: eigen innig Gelchrte (7). -
ttub_ho1 67b: Mildtatigkei t (4). - Gillin 55b- 58a: ~lorung (25)'0• - Kidd11 hin 39b- 40a: G elchrtc. 
h~ der Versu:hung dur h nrchtjiid. Frauen \ !dcr l~­
n (3). - Kuid11Sltin I a - b: Geleh.rte, die 1ch be1-
nahe : erfiihren !assen (5). - Baba Me:;ia 83b- 4b: ~bi Elieser ben irneon (22). - Baba Batra 58a: 
bi Bana'ah (8). - Baba Batra 73a - 74b: eefah-
;~:(22)11.,- Sanhedri1! 67b: Hcxerei (3). -: Sanheclri~ 
· Geb1ha ben Pe 1 a (4). - a11ltedrm 109a - b. 
Bo hci1 der Leute von Sedom ( 10). - Avodah Zarah 
16b - 18b: iinden, die dem Heidentum nahekom-
men (18). - Bechorot 8b - 9a : Rabbi Jo chua ben 
l:l anania und die , " Ite ten von At hen' ( 18) 12. 
2 . Legend e n . Die Legenden des T. wurden 
ca I 00- 300 Jahre nach den betr. Ereignis en 
er chriftli ht. ln die er Zeit panne wurden in 
der mii nd l. .. berlieferung aus individuellen 
Per onlichkeiten kulturelle Rollen, aus Le-
ben geschi hten rziihlmu ter, und hist. Er-
eigni e wurden den a ttung konventionen 
der Ge ell cha ft angepa l3t. Dariiber hinaus 
kri ta llisierten ich <lurch das bschleifen von 
rziihlungen die charakteri ti chen Eigen-
cha ften der oziaJen Rollen und biogr. Ma-
delle sowie die Art und Weise heraus, in der 
die G attungen erzahlt wurden . D ie ErziihJun-
gen ind mei t eindeutig einem der drei Figu-
rentypen ha ri matiker, Weiser -+ Martyrer 
zugeo rdnet. 
G egenuber der Misclma13 verzeichnet der T. 
eine tark vermehrte Anzahl von Erzalllungen 
uber charismatische Wundertii ter (bes. B. T., 
Ta'anit 23a-25b; J . T. , Demai 1,3), die auf-
grund ihrer tiefen Frommigkeit Wunder wie 
Rcgenmachen oder Hcilungen vollbringen. 
Die Erza hJungen chopfen dabei aus bibl. und 
helleni t. Tradition 14 owie dem allg. Wu nder-
glauben der Zeit. 
Die-+ Rabbis waren als Fuhrer der Gemein-
cha ft ofTentliche Per onlichkeiten, die sich 
a uf dem Hohepunkt ih.rer Laufbahn befanden. 
Die sie betr. biogr. Legenden 15 besa13en die 
Funktion, Wissenslucken iiber unbekan nte 
Lebensstadien , be . Kindheit und fruhe per-
o nliche Entwicklung, zu chliel3en und den 
ta tu o n Gelehr amkeit und Wohlstand zu 
erklii ren, den die Rabbis erlangt hatten: Hillel 
d . A. (I . Jh . . u . Z .) etwa wuch in Armut auf, 
war aber begieri g, die Tora zu lernen (B. T. 
Yoma 35b); um seiner pateren Position zu-
atzliche Legitimitat zu verleihen , wird er-
wahnt da 13 er ein achkomme de H au es 
David, war (J . T. , Ta'anit 4.2). Rabbi Akiba 
(2. Jh .) war zunachst ein unge?ildeter Schaf-
hirte· e r heira tete die Tochter seme Herrn und 
wurde der beriihmteste und reichste Lehrer 
iner Zeit 16. Neben olchen Legenden ~nth~t 
der T. cine Fulle v~n Anekd?te~ 7iiber die reh-giose Gelehr amke1t der Wei en . .. 
Ma rtyrerlegenden werden nach der Zer to-
rung des er ten Tempels (586 v. u. Z.) au -
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chlief31ich iiber Rabbi erzlihlt, enngleich e 
unter den e hichten au bibl. Zeit auch Er-
zlihlungen iiber Propheten gibt, die ein Marty-
rium erlitten (etwa B. T., Jebamot 49b; Gittin 
57b; J . T., Ta'anit 4; Sanhedrin 10)18. Im Zu-
ammenhang der religio bedingten Hinrich-
tungen, die dem von den Romem niederge-
chlagenen Au~ tand des Bar Kochba (132 -
135)19 folgten, erzahlen die Mlirtyrerlegenden 
on Rabbi ·, die zur bfa ung der ndc de · 
2. Jh. abge chlo senen Misc/ma beitrugen, o 
etwa Rabbi Akiba (B. T., Berachot 61 b), Rabbi 
l:lanina ben Traction (B. T., Avodah Zarah 
I 7b - I a) oder Juda ben Baba (B. T., anhe-
drin 14a, A1•odti/1 Zarah 8b). Die Mlirtyrerle-
genden bilden einen der wichtig ·ten Erzahl-
zyklen iiber da Leben der Rabbi und hatten 
grol3e achwirkung in der spateren jiid. ·· ber-
lieferung20. 
3. Hi t. Sagen. Anders al -+ Jo ephu 
laviu , der die Ge chichte der J uden und ih-
rer Kriege in der Tradition helleni t. Hi torio-
graphie aufzeichnete21, be chreiben die rziih-
ler des T. Kriege und Kata trophen weniger 
mil Blick auf die politi chen Fuhrer al iel-
mehr au der Per pektive des Volke 22. Man-
che rzahlungen berichten iiber den-+ Hunger 
der_ Men c_hen im belagerten Jeru alem. c-
ch1chten uber Bar Kochba erzlihlen von der 
Gbc~natiirlichen tlirke einer Kampfer; die 
h1lderungen de_ Fall on Bethar, iner 
letzten Fe tung md on lihnlich m taphori-
cher lnten itlit wie die der Zer torung Jeru a-
lem (B. T., Gitti11 5 a)23. 
4 . Exen:ipla . unktional ind die mei ten 
der talmud1 hen rzlihlungcn in Ii I 1 · . em xem-P_ a, a 1e thren Horern bzw. Le em M 
e r ·- u ter 
me . re tgio begrlindetcn eth i chen Ver ha 1-
ten ltefern. Themati ch behandelt d . I · a xem-
p um •m ~- dabci Problcmc, mit denen die ~en_ hen m der tliglichcn ozial n ln terak 
tton m ei~er cthni . h hcterogenen e ell haf~ 
konfronttert waren und leitet z . k .. ' u emem re-
pe t- und wu rde ollen Vcrhalten an 
. Da ebot der inha ltung de . abb 
I l rund (age der rzahlun V at 
den abba t liebte' (B g n ,Jo eph, der 
f .. h F . T., chabbat I 19a) ei ner 
ru en a ung von AaTh/ T 7 6 '. . 
des Po/ykrates24_ Himmli he r L h . R 111g 
Respckt konnen elb t Mis etli tcrn o ~I oder 
zute1 wer-
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6. Fabeln . Der hebr. Tem1inu ma cha t be-
itzt (ahnlich wie im Griechi chen31) die Dop-
pelbedeutung on Fabel und prichv ort , wo-
bei letztere owohJ unabhangig al auch a n 
eine Fabel angefiigt er heinen kann. Im pat-
antiken Pala tina erbohte der wech el ei tige 
Einflu13 der jiid. und der griech . Kultu r32 die 
Wert hatzung der Gattung. Im T. v erden 
Hillel d ... . , ein hiiler Rabbi Johanan Ben 
Zakkai ( I. Jh . n. u. Z.) und Rabbi Meir (2. Jh . 
n. u. Z.) al Mei ter der Fabel betrachtet 
(B. T., Sukkah 2 a; anhedrin 38b). Rabbi 
Meir oil 300 Fuch fabeln gekannt haben33; 
ahnliche i n hrieb man Rabbi E liezer 
Bar Kappara ( pate 2. Jh. n . u. Z .) zu ( B. T., 
Sanhedrin 3 b). 
eben den Tierfabeln (oft, aber nicht au -
hlie131ich, mit einem -+ Fuch al haupt ach-
lichem Handlungstrager) gibt e im T. og. 
Wlischerfabeln (mi chlei ko im ; B. T. , uk-
kah 28a) und Kon ig fabeln (mi chlei mela -
chim). Fiir die Wa cherfabel - ein rat e lha fter 
Begriff - gibt e keine klaren Textbe i pielc34. 
Der Terminus Ko nig fabel i t ein ana lyti cher 
Begriff zur Bezeichnung der zah lreichen a-
beln, die eine ituation mil einer moglichen 
Szene an einem Konig hof ergleichen35. Die 
mei ten der Fabeln de T. haben nalogicn in 
der a opi chen Tradi tion36, darunter a uch o l-
che. in denen keine Tierc auft reten. Die e Fa-
bela kommen nur im B. T. vor, und ei nige wci-
sen Parallelen in Biichern de Midra ch a uf37. 
Vollstandig mitgeteilt werden et wa ATU 1394: 
Pofygynis1 Man Loses His Beard (B. T., Baba 
Kamma 60b) und die Fabel von Fi ch und 
Fuchs (Mot. J 75 .3; B. T., Berachot 6 1 b)38; 
andere Fabeln er heincn nur al ummari che 
Erwahnung die ertrautheit mit der rzah-
luag verrat, o etwa aTh/ T 298 •· 
Baw11 und Rohr (B. T., Ta'cmil 20a; anhedrin 
I05b- 106a)39. 
1. Liigenge chichten. In den B. T . i t 
auch eine Reihe von Liigenerzahlungen a ufge-
00mmen. Die mei ten fo lgen auf eine Fe t tel-
lung, die ich auf die rechtliche eite de Ver-
kauf eine chill: im Traktat Baba Ba1ra 
( 3a-75b) bezieht40 andere ind in Traktate 
\\ie Bechoro1 (8b) u~d Kellwbor ( 111 b) einge-
treut. Al Erziihler werden Rabbi de 3. und 
4: Jh. n. u. Z. angefiihrt, die zwi chen Babylo-
niea und Pala tina gerei t waren, wie R abbi 
Dimi und Rabbi Juda der lnder, vor a llem 
aber Rabbi Bar l:f ana. 
Die Liigenge chichten beginnen oft mit ei-
ner Formel wie: ,Einmal rei ten wir mit dem 
ch ifT (<l urch die Wii le) und sa hen ... ' (B. T., 
Baba Batra 73a). Bei der Erzahlung von den 
Wundern ferner oder vergangener Wei ten kon-
zen trieren ich die rzahler auf vertraute und 
reale Gegen tande, die ie in iibertriebenen Di-
mensionen childe rn (-+ .. bertrei bung). Sie er-
zah len on Vogeln und Fi chen, Brot und Ku-
chen , Wein und Reben, Ob l und Gemii e. 
Ubernatiirliche Gegen tande oder G estalten 
ind in den Liigengc chichten elten41 . 
1 Ja!Tee, M. .: The Oral-Cultural ontext of the T. 
Yeru halmi. In : The T. Yeru halmi and Graeco-Ro-
man ullurc. ed. P. chafer. Tiibingen 1998, 27-62: 
cu ncr. J .: Oral Tradition in the Writings of Rabbi-
nic Oral Torah. In : Oral Tradition 14 ( 1999) 3-32; 
id .: Torah in the Mo uth. Writing and Ora l Tradition 
in Pale tinian Judaism 200 B E- 400 CE. Ox. 
200 1. - 2 T. Ycrushalmi According to M . Or. 4720 
( cal. 3) of the Leiden niv. Library [ .. . ]. ed . Y. 
us ·mann. Jerusalem 2001 ; The Jerusalem T. I sqq. 
ed. H. W. Guggenheimer. B.I . Y. 2002 sqq.: The T. 
of the Land of I racl 1- 35. ed. J. eu ner. Chic. 
1982- 9 1; cf. Bokser, B. M. : An Annotated Biblio-
graphica l Guide to the Study of the Palestinian T. 
In : Aufstieg und iedcrgang der rom. Welt 2, 19,2. 
ed . W. Haa e. B.I . Y. 1979. 153- 155. - 3 Babylo-
nian T. odex Munich (95). Faks. ed. S. Liberman. 
Jeru alcm 1970; cf. Bokser (wie not. 2) 265 sq . (an-
dcre Hss.); The Babylonian T. ed. l. Epstein. L. 1961; 
The T. I - 2 1. ed. A. Steinsaltz. N. Y. 1989- 91. -
4 Elman, Y.: Ora lity and the Redaction of the Baby-
lonian T. In : Ora l Tradition 14 (1999) 52-99, bes. 
52. - s ibid. 54- 57. - 6 Gerhards on, B.: Memory 
and Ms. Or;l Tradition and Wrilten Transmission in 
Rabbinic Juda ism and Early hristianity. Uppsala 
1961 , 9 q . - 7 euman, D.: Motif- Index ofTalmu-
dic-Midra hie Literature. Dis . (masch.) Bloom. 
1954: cf. allg. AJbeck, C.: Mavo la-Talmudim (Ei~­
fiihrung in den T. ). Tel Aviv 1987: Bokser (w1e 
not. 2) 141 - 256, 259 - 336; Strack, H. L./Sten:iber-
ger, G.: Int roduction to the T. and M1dra h. Mm.ne~ 
apoli I 982. - 8 cf. Ya if, E.: Sippur ha-am ha-1vr'. 
(Die hebr. Volk erziihlung). Jerusalem 1994, 268 sq., 
id.: The Hebrew Folktale. Bloom. 1999, 2.09-2.44 .. -
9 Hezser, .: Form, Function, and Historical S1!1'.m.fi-
cance of the Rabbinic Story in Yerusbalm1 ez1q111. 
Tiibingen 1993. - 10 Ya if 1999 (wie not. 8) I 3~-
144· Rubin tein. J. L.: Talmudic tories. arrauve n: ompo ition, and Culture. Baltimore 1999 
139- 175. - 12 K h 
11 Ya if 1999 (wie not. 8) 166-191. - o ut, 
G. .: ome Oriental Analogues to the Ballad of 
King John and the Abbot of Canterbury. In: J . of 
179 Talm 
the American Oriental Soc. 22 (1901) 221 - 226: Yas-
sif 1999 (wie not. 8) 101 sq., 214 sq .: ~f. Ha~n-Ro­
kem, G. : Web of Life. Folklore and M1dras~l m Rab-
binic Literature. Stanford 2000, 39 -_66. - · a~gh , 
J.-M. van: Miracles de rabbins et miracles de_ Jesu~. 
La tradition sur i:Joni et l:fanina. In: Revue theolog1-
que de Louvain 15 (1984) 28 - 53; Green, _w. S.: Pale-
tinian Holy Men. Charismatic Leadership and Rab-
binic Tradition. In: Bokser (wie not. 2) 619 - 647; 
Avery-Peck, A. J.: The Galilean Charismati~ a~d 
Rabbinic Piety. The Holy Man in the Talmudic Lit -
erature. In: The Historical Jesus in Context. ed . A.-J . 
Levine/D. C. Allison/J. D. Cros an. Princeton 2006, 
149- 165. - 14 Tiede, D. L.: The Charismatic Figure 
as Miracle Worker. Missoula , Montana 1972; mith , 
M.: On the History of the ,Divine Man'. Tn : Pagan-
isme, Juda'isme, Chri tianisme. Festschr. M. imon. 
P. 1978, 335 - 345; cf. ferner Freyne, S .: The hans-
matic. In : Ideal Figures in Ancient Judaism. ed. J . J . 
ollins/G. W. E. Nickelsburg. Chico, Calif. 1980, 
223- 258: Bokser, B. M.: Wonder-Working and the 
Rabbinic Tradition. The Case of I:Ianina Ben Dosa . 
Jn : J. for the Study of Judaism 16 (1985) 42 - 92. -
1s cr. Yassif 1999 (wie not . 8) 106- 120. - 16Safrai , 
S.: Tales of the Sages in the Palestinian Tradition 
and the Babylonian T. In: Studies in Aggadah and 
Folk Literature. ed. J . Heinemann/D . Noy. Jerusa-
lem 1971 , 209 - 232; Halevi , E. E.: Ha-Aggadah ha-
historit-biografit le-Or Mekorot Yvanim ve-Latinim 
(The Historic-Biographical Legend in the Light of 
Greek and Latin Sources). Tel Aviv 1975, 373- 41 8; 
Goldin , J .: Toward a Profile of the Tanna Aqiba ben 
Joseph . In: J. of the American Oriental Soc. 96 
(1976) 38- 56. - 17 cu ner, J. : Development of a 
Legend . Studies on the Tradition Concerning Yoha-
nan ben Zakkai. Leiden 1970; Green, W. S.: What"s 
in a ame? The Problematic of Rabbinic ,Biogr.' In : 
Approache to Ancient Judai m I. ed. W. S. Green. 
Chico. Calif. 1978, 77 - 96; Meir, 0.: Rabbi Yehudah 
ha- asi/Rabbi Judah the Patriarch . Tel Aviv 1999. -18
cf. Blank, H.: The Death of Zechariah in Rabbinic 
Literature. Tn: Hebrew Union College Annual 12-
13 (1937 - 38) 32?- 346; Fischel, H . A .: Martyr and 
Prophet. In: Jewish Quart. Review 38 (1947) 265 -
280. 363- 386. - 19 Schafer, P.: Der Bar Kokhba-
Auf: tan.? .. Studien zum zweiten jlid . Krieg gegcn 
Rom. Tubmgen 1981. - 20 Bin Gorion, M . J .: Mime-
kor _Yi racl . Classical Jewish Folktale . ed . E. Bin ~1o~n . eu ed. D. Ben-Amo . Bloom. 1990, num. 
21 
Jo ephus, Judai m, and Chri tianity. ed. L. H. F~ldmanl'.J . G_ohei. Detroit 1987; Villalba i Varneda, 
P .. The H1stonc~J Method of Flavius Josephu . Lei-de~ ~986. - 22 Hasan-Rokem, G .: Tale of the ei~ b_o~hood . Jewish arrative Dialogue . in Late 
Ant1qu1t1y. Berk . 2003; Rubinstein (wie not. 10) 
139- 175. - 21 Schafer (wic not. 19)· Yadin y. Bar-
Kokhba. The Rediscovery of the Legendary H·~ro of 
the Se~oncl Jewish Revolt Against Rome. . Y. 197 J · 
Marks, R .. a.: 1!1e Image of Bar Kokhba in Tradi: ~~onal Jewish Literature. i1iv. Park, Pa 1994 -
!stem, Y./Lip kcr, .: Joseph who Honor . the 
